
 
 

Freie und Hansestadt  Hamburg  
B e hö rd e  f ü r  W i r t s c h a f t ,  Ve rk eh r  un d  I nn o va t i o n  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Staatssekretär Ferlemann,  
 
 

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 13. Januar 2020. Vielen Dank auch für die guten Wünsche, 

die ich gerne zurückgebe. 

 

Es freut mich sehr, dass wir gemeinsam das Verständnis haben, dass am Eisenbahnknoten 

Hamburg umfangreiche Maßnahmen notwendig sind, um den zukünftigen Herausforderungen 

gerecht zu werden und für die Fahrgäste und potenziellen Fahrgäste eine ausreichende Infra-

struktur bereitzustellen.  

 

Ich danke Ihnen für die Darlegung Ihrer weiteren Vorstellungen zur Elbquerung. Ich begrüße 

diese in die Zukunft gerichtete Herangehensweise sehr. Nur so können wir gemeinsam infra-

strukturell die Voraussetzungen dafür schaffen, dass die Bahn ihre Rolle als Hauptträgerin 

klimaschonender Mobilität vor dem Hintergrund eines engeren Verbundes der europäischen 

Staaten noch besser spielen kann.  

 

Unsere Abteilungs- bzw. Amtsleiter und Ihre Geschäftsstelle sollten zusammen mit den Gut-

achtern und der DB AG zeitnah zusammenkommen. Dabei sollten neben den administrativen 

Fragen zur Durchführung der Untersuchung, hier sehe ich auch die Frage, wie die Finanzie-

rung der Untersuchung sichergestellt werden kann, auch alle im weiteren Umfeld des Haupt-

bahnhofs geplanten Baumaßnahmen erfasst werden und alle weiteren noch vorhandenen 
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strecken zusammengetragen werden. Ziel sollte es sein, am Ende eine aussagefähige Plan-

grundlage zu erhalten, um die Vorschläge bewerten und in weitere Planungsüberlegungen 

einfließen lassen zu können. 

 

Das Sekretariat meines Amtsleiters Martin Huber wird kurzfristig auf die Eisenbahnabteilung 

und Ihren Herrn Böhm mit der Bitte um einen solchen Termin zukommen  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Andreas Rieckhof 
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